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Beitragsgesuch für Kellerdeckendämmung 

Energiekommission Benken, z.Hd. Bauamt, Dorfplatz 3, 8717 Benken 

1. Gesuchsteller/Gesuchstellerin 

Name, Vorname:  ____________________________________________________________  

Adresse:  ____________________________________________________________  

Telefon:  ____________________________________________________________  

E-Mail:  ____________________________________________________________  

 

2. Projektdaten 

Gebäudestandort 

Adresse:  _____________________________________________  

Grundstück-Nr.  ___________________  

Versicherungs-Nr.  ___________________  

Kosten Total CHF ________________  

Fläche in m2  ___________________  

 

3. Bankverbindung 

Kontoinhaber/in:  ____________________________________________________________  

Adresse:  ____________________________________________________________  

IBAN Nr.:  ____________________________________________________________  

 

4. Beilagen 

☐ Kopie der Rechnung mit Bestätigung der Anforderungen (gemäss Seite 3) 

 

5. Bestätigung der Richtigkeit obiger Angaben 

Ort, Datum  Unterschrift Gesuchsteller/in 

 
 _________________________   __________________________________  

  



 

Seite 2 von 3 
 

 

Genehmigung  

☐ Gesuch bewilligt ENERGIEKOMMISSION BENKEN 

☐ Gesuch abgelehnt 

Beitrag: CHF ________________  Daniel Steiner Urs Beck 

Datum:  ___________________  
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Merkblatt über Beitragsgesuch Kellergeschossdecken 

 
Allgemeine Voraussetzungen 
 
- Das Gebäude muss sich in Benken befinden 
- Die Gesuchstellenden akzeptieren eine umfassende Einsichtnahme in sämtliche mit dem 

Vorhaben in Verbindung stehenden Belegen sowie Stichprobenkontrollen während oder nach 
Abschluss der Arbeiten 

- Gefördert wird die Wärmedämmung der Kellergeschossdecke und Kellertrennwände (beheizte 
Räume gegen unbeheizte Räume) 

- Beitragsberechtigt sind rechtmässig beheizte Bauten in Benken mit einer vor dem 1. Januar 2020 
rechtskräftig erteilten Baubewilligung 

- Das gedämmte Gebäudeteil darf nach der Umsetzung der Massnahme einen U-Wert von 
höchstens 0.25 W/m2K aufweisen 

- Der U-Wert des geförderten Bauteils muss nach der Umsetzung der Massnahme mindestens 0.07 
W/m2K tiefer sein 

- Die Flächenberechnung im Ausgangszustand gemäss SIA 380 muss nachvollziehbar sein (z.B. 
anhand von Plänen im Massstab 1:100, vermassten Fotos oder vermassten Skizzen) 

- Der Maximalbeitrag beträgt CHF 8‘000.00 (auch im Zusammenhang mit weiteren kommunalen 
Fördermodellen) 

- Wenn sämtliche Fördergelder ausgeschöpft sind, kann kein Beitrag ausbezahlt werden. Es besteht 
keine Beitragspflicht 

- Von der Förderung ausgeschlossen sind: 
 a) Objekte oder Betriebsstätten mit Befreiung von der CO2-Abgabe oder mit Rückerstattung des 

Netzzuschlages. Es gilt der Zeitpunkt der Gesuchseinreichung 
 b) Öffentliche Bauten des Bundes, der Kantone und Gemeinden 
 
 
Benötigte Unterlagen 
 
- Vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Antragsformular 
- Kartenausschnitt mit Kennzeichnung des Gebäudes (muss kein beglaubigter Katasterplan sein) 
- U-Wert-Berechnungen vor und nach dem sanierten Zustand des Bauteils 
- Nachvollziehbare Berechnungen der beantragten Flächen mit Plänen, vermassten Fotos oder 

Skizzen 
- Rechnung mit Angaben zum Ausmass und Lambda-Wert 
- Fotos, worauf die sanierte Fläche erkennbar ist 
 
Förderbeitrag 
 
Kellerdeckendämmung à CHF 30.00/m2. Anforderung: 120 mm oder U-Wert 0.25 W/m2K oder besser 
 
 
 
 
18. April 2023 / Energiekommission Benken 


